
 

 

 

WEITE, WILDE, WUNDERSCHÖNE LANDSCHAFTEN IM SÜDLICHEN AFRIKA  

22 Tage begleitete Selbstfahrer-Safari ab Kapstadt bis Windhoek mit max. 14 Teilnehmern 

HIGHLIGHTS IN SÜDAFRIKA 

 Kapstadt (auf Anfrage auch früherer Start) 

 „Boldi“ Artenschutzprojekt Aachener Tierpark  

 Winelands 

 Cederberge 

 Frühlingsblüte im Namaqua Nationalpark (NP) 

 Orange River (Richtersveld NP) 

HIGHLIGHTS IN NAMIBIA  

 Fish River Canyon 

 Lüderitz 

 Namib Desert mit Sossusvlei im Namib Naukluft NP  

 Swakopmund 

 Erongo  

 Etendeka Plateau im Kaokaland  

 Etosha Nationalpark  

 Okonjima AfriCat (Verlängerung möglich) 

Diese Safari verbindet die Weltstadt Kapstadt mit den ursprünglichen Landschaften des südlichen Afrika.  

Großartige Landschaftsbilder erwarten Sie in den Cederbergen, in Ihrem Camp am Atlantischen Ozean 

zur Frühjahrsblüte im Namaqualand. Den zweitgrößten Canyon der Welt erleben Sie hautnah bei der 

Wanderung durch den Fish River Canyon. Das nächste Highlight dieser Reise ist die im Sand versunkene 

Stadt Kolmanskop und dann führt die Reise in die älteste Wüste der Welt und zum weltbekannten 

Sossusvlei im Nambib Naukluft Park. Gewaltige Gesteinsformationen erwarten Sie im Erongo Gebirge 

bevor Sie sich ganz den Wildtieren widmen. Im Kaokoland gehen Sie auf die Suche nach den 

Wüstenelefanten und in der Salzpfanne des Etosha Nationalparks wartet die ganze Vielfalt der 

afrikanischen Tierwelt auf Sie. Und mit ein wenig Glück entdecken Sie auch den König der Tiere – den 

Löwen. Und für die Unersättlichen gibt es noch die Möglichkeit, Wildkatzenschutz ganz nah in Okonjima 

AfriCat zu erleben.  

Immer sind Sie mittendrin und vor allen Dingen mit dem Land verbunden! Sie tauchen ein in Afrika; als 

Selbstfahrer, auf geführten Wanderungen und in Ihren Unterkünften, die traumhafte Aussichten bieten 

und mit der Natur verschmelzen. Ein Traum für Fotografen und für alle, die besondere Bilder im Kopf 

haben möchten.  

Bereits in Kapstadt warten Tierbegegnungen der Extraklasse! Denn Sie blicken hinter die Kulissen des 

Artenschutzprojektes des Aachener Tierparks „Burgher’s Walk“ und von SANCCOP (Südafrikanischer 

Vogelschutz) und besuchen die Pinguine im Nationalpark.  



   

  

Die Wildtiere des südlichen Afrika spielen natürlich eine Hauptrolle während dieser Reise. Auf Safari und 

bei Wanderungen können Sie Löwen, Elefanten, Giraffen, Zebras und viele Tiere mehr entdecken. 

Ausgebildete Guides erklären Flora und Fauna an ausgewählten Plätzen.  

Begleitet wird die Reise von Wolfram Graf-Rudolf, dem Direktor des Aachener Tierparks, der viele Jahre in 

Namibia gelebt hat und von Martina Knoblauch, Inhaberin von Eternal Afrika mit Reiseerfahrungen im 

südlichen Afrika seit 1996.  Wir sind für Sie Ansprechpartner bei der Planung und während der Reise! 

Neben den ausgewählten Aktivitäten bleibt viel Platz für Ihre individuelle Reisegestaltung und zum 

Genießen, so dass Sie Ihr Afrika „er-fahren“. Die Strecken führen teilweise durch anspruchsvolles Terrain 

und sind ein besonderes Erlebnis. Ganze 4.000 km, davon mehr als ein Drittel Schotter- oder Sandpiste – 

Abenteuer pur.  

Die Route führt durch das größtenteils malariafreie südliche Afrika. Die Unterkünfte sind authentisch, 

komfortabel bis luxuriös; alle sind persönlich getestet und von uns ausdrücklich empfohlen.  

Atemberaubend sind die Fahrten durch die abwechslungsreichen Landschaften und die Nächte unter dem 

Afrikanischen Himmel. 

Ein unvergessliches Abenteuer erwartet Sie!  

 

Tag 1-3 | 19.-21. August 2018  

Kapstadt und Umgebung | 50 km  

Kapstadt erreichen Sie nach dem Nachtflug 

gegen Mittag. Ihr erstes Ziel ist ein wunderschön 

gelegenes Guesthouse mit Blick auf die Bucht 

von Hout Bay. Nach einem entspannten 

Nachmittag ist ein gemeinsames Essen in einem 

Restaurant im Hafen geplant. Der zweite Tag 

beginnt mit einem Frühstück auf der Terrasse 

und dann gestalten Sie Ihren Tag selber, 

besuchen vielleicht das Kap der guten Hoffnung 

oder klettern auf den Tafelberg. Abends treffen 

wir uns wieder zum Abendessen in einem der 

vielen großartigen Restaurants. Am Morgen des 

dritten Tages besuchen wir das Pinguinprojektes 

des Aachener Tierparks. 
2 Nächte Guesthouse | BB | Kap der guten Hoffnung, 

Tafelberg | Besuch des Pinguinschutzprojektes 

 

Tag 3 | 21. August 2018 | Winelands Weingut 

Wellington | 100 km (ca. 1h) 

Nach den Pinguinen geht’s in die Winelands auf 

ein wunderschönes Weingut. Hier übernachten 

wir, nehmen an einer Weinprobe teil und es ist 

Zeit, die Weinberge mit dem Auto zu entdecken 

und eigene Highlights zu setzen. Abends treffen 

Sie Ihre Mitreisenden beim Abendessen und es 

gibt sicherlich viel zu erzählen. Ein schöner Tag 

geht mit einem leckeren Wein zu Ende.  
1 Nacht Countryhouse | DBB | Weinprobe  

Tag 4 | 22. August 2018 | Cederberg Mountains | 

180 km (ca. 3h) 

Nach dem Frühstück geht’s los in die 

wunderschönen Cederberg Mountains. Über die 

B7 geht es Richtung Clanwilliam und von dem 

Gästehaus geht mit Lunchpack bewaffnet in die 

Berge zu den San Bushmann Zeichnungen. Die 

Frühjahrsblüte erleben Sie hier zum ersten Mal 

in voller Pracht (nach hoffentlich ergiebigen 

Regenfällen Anfang August ☺)  
1 Nacht Gästehaus | BBL | Wanderung zu den SAN 

Bushmann Paintings 

Tag 5-7| 23.-25.08. 2018 | Namaqua Nationalpark | 

230 km (ca. 4 h) 

Ein weiteres Highlight wartet auf Sie! Die 

kommenden Tage sind Sie mittendrin, in der 

Frühjahrsblüte des Namaqua Nationalparks. Die 

Fahrt führt Sie ca. 100 km am Atlantischen 

Ozean entlang direkt bis zum Flower Beach 

Camp; ein sogenanntes „mobile camp“ das nur 

für sechs Wochen im Jahr direkt am Strand des 



   

  

atlantischen Ozeans aufgebaut wird. Camping 

Deluxe!!! Sie übernachten in den komfortablen 

Zelten, wandern am durch das Blumenmeer und 

am einsamen Strand entlang, sammeln Ihre 

ersten Safarierfahrungen, genießen die 

Mahlzeiten mit dem Blick auf den Ozean und den 

atemberaubenden Sternenhimmel. 
2 Nächte Flower Beach Camp | DBB High Tea | 

Wandern, Spaziergänge am Atlantik und 

Selbstfahrersafari 

Tag 7 | 25. August 2018 | Orange River | 300-360 

km (4-6h) 

Gemütlicher Start in den Tag, noch mal 

Atlantikbrise und Blüten genießen und auf einer 

Safari durch den Park entweder am Atlantik 

entlang (längere Route 4x4) oder durch den 

Park zum nächsten Ziel, das bereits in Namibia 

liegt am Grenzfluss Oranje. Hier übernachten Sie 

in einem einfachen Gästehaus und haben die 

Gelegenheit am Nachmittag eine Kanufahrt auf 

dem Oranje zu unternehmen. Abends gibt es ein 

ausführliches Briefing, denn am nächsten Tag 

geht es abenteuerlich weiter, eine spannende 

Fahrt erwartet Sie! 
1 Nacht Gästehaus | DBB  | Kanufahrt auf dem Oranje 

(je nach Wetter) 

Tag 8-10 | 26.-28. August 2018 | Fish River Canyon 

| 320 km (4-6h) 

Eine abenteuerliche Fahrt durch den 

Richtersveld Nationalpark am Oranje entlang 

und am Rand des Fish River Canyon vorbei führt 

Sie zu der traumhaft gelegenen Lodge, direkt am 

Rand des Canyons. Ihr Bungalow hat eine private 

Terrasse, von der Sie direkt in den Canyon 

blicken können. Am nächsten Tag startet Ihr 

Abenteuer: Je nachdem wie aktiv Sie sein wollen, 

entscheiden Sie sich  und wandern mit einem 

Guide in den Canyon oder nehmen an einer 

Canyonfahrt teil. Genießen Sie die Einsamkeit 

und Wildnis des Fish Rivers und die großartige 

Aussicht in den Canyon. Natur pur! Und ein 

Platz, um die Unendlichkeit zu erleben.   
2 Nächte Lodge | DBB | geführte Wanderung oder 

Canyon Fahrt 

 

Tag 10 | 28. August 2018 | Lüderitz | 380 km (5-6 h 

inkl. Aufenthalt in Kolmanskop) 

Der Ursprung der deutschen Geschichte ist 

unser nächstes Ziel. Auf den Weg nach Lüderitz 

machen wir Halt in Kolmanskop, die Stadt, die zu 

Beginn des Diamantenbooms entstand und im 

Laufe der Jahrzehnte wieder von der Wüste 

zurückgeholt wurde und heute eine Geisterstadt 

ist. Eine kleine Pension direkt am atlantischen 

Ozean in Lüderitz ist für eine Nacht unser 

Zuhause und im Restaurant erleben wir alte 

Südwester Tradition und Gastfreundschaft.  
1 Nacht Guesthouse | BB | Kolmanskoop 

 
Tag 11-13 | 29.-31. August 2018 | Namib Wüste 

und Sossusvlei | 460 km (6 h)  

Ein üppiges Frühstück, dann wieder über die 

Piste weiter Richtung Norden zum nächsten 

Highlight Ihrer Reise in die älteste Wüste der 

Welt - die Namib. Die Fahrt führt Sie durch das 

imposante Naukluftgebirge, das in die Wüste 

wächst und eine einzigartige Landschaft bildet. 

Die Wüste grenzt an der einen Seite an das 

Gebirge an der anderen Seite direkt an den 

atlantischen Ozean und formt hohe Dünen. Nach 

dem langen Tag entspannen Sie in Ihrer Lodge in 

den Tsaris Bergen. Von hier aus werden Sie im 

offenen Fahrzeug zum Sossuvlei gefahren und 

können diese am Morgen besteigen. Oben 

angekommen erleben Sie die Weite und 

Gegensätzlichkeit dieser Wüstenlandschaft 

hautnah! Nachmittags genießen Sie die Stille 

Ihrer Lodge.  
2 Nächte Lodge | DBB + 1 x Lunch | Sundowner 

Naturfahrt sowie Sossusvlei Exkursion 

Tag 13-15 | 31. August – 2.September 2018 | 

Swakopmund | 400 km (5 h) 

Durch den Kuisib Canyon und über Walfishbay 

(vielleicht mit Lunchstopp) fahren Sie nach 

Swakopmund und erleben ein ostdeutsches 

Seebad unter Palmen. Nachdem Sie sich kurz in 

Ihrem Gästehaus frisch gemacht haben, 

genießen Sie Ihr Abendessen auf dem 

Atlantischen Ozean. Am nächsten Tag können Sie 



   

  

zwischen spannenden Aktivitäten wählen. Auf 

dem Wasser geht es  mit dem Katamaran zu den 

Delfinen und Robben raus auf den Atlantik 

(vormittags) oder Sie erleben eine grandiose 

geführte 4x4 Natursafari Richtung Sandwich 

Harbour zu einer der größten Flamingo Kolonien 

Afrikas durch die Dünen der Namib (8h00-

16h00) oder die Wüste auf einer geführten 

Quadbiketour (3-5 Stunden). Und für diejenigen, 

die in Swakobmund einfach mal nichts tun 

wollen, ist ein Lunch im Strandhotel reserviert. 
2 Nächte Gästehaus | BB 1 x Lunch | Kuisib Canyon | 

1 ausgewählte Aktivität  

Tag 15-17 | 2.-4.  September 2018 |  

Erongo Damaraland | 250 km (3 h)  

mit Abstecher Ameib 300 km (4 h) 

„Start at your own leisure“ oder so wie es Euch 

gefällt. Für Diejenigen, die heute aktiv sein 

wollen geht es gegen 8h30 los, Richtung Ameib 

Ranch und dann mit Wolfram und mir auf den 

Elefantenkopf und zum weiteren Erkunden der 

Riesenmagmablasen auf Bulls Party so lange Ihr 

Lust habt. Alle anderen starten bis spätestens 

gegen 12h00 in Swakopmund in eine traumhafte 

Felsenlandschaft des Erongo. Hier bleibt Ihr 

Wagen für zwei Tage stehen und Sie erleben die 

Landschaft zu Fuß oder entspannen in Ihrem 

Zelthaus und am Pool. Die Lodge liegt mit 

einmaligem Blick mitten in den Felsen und lädt 

zum Verweilen ein. 
2 Nächte Lodge | DBB | geführte Wanderungen | 

Bulls Party, Philips Cave  

Tag 17-19  | 4. -6. September 2018 | Etendeka 

Plateau | 330 km (6h) 

Nach zwei Bergtagen geht’s noch höher hinaus. 

Durch das Damaraland Richtung Kaokoveld 

erreichen Sie gegen 15h00 die Palmwag Lodge. 

Ihr Fahrzeug bleibt stehen und das offene 

Allradfahrzeug bringt Sie innerhalb einer stunde 

zu Ihrem „unfencend“ Zeltcamp auf dem 

Etendeka Plateau, das für zwei Nächte Ihr 

Zuhause ist. Zwei Safaris um die 

Wüstenelefanten und Nashörner zu erspähen 

sind gebucht – jetzt heißt es nur noch Glück 

haben!  

Auch dieser Platz ist ein ganz besonderer – 

mitten im Nirgendwo, mit der Aussicht auf die 

seltenen Wüstenelefanten und am Lagerfeuer 

den Safariabenteuer zu lauschen. Wieder ein 

wunderbarer Blick auf die Milchstraße und 

himmlische Ruhe! Sie werden sich spätestens 

hier in Namibia verlieben! 
2 Nächte Lodge | DBBL (Getränke inklusive)| 

geführte Wanderung  und Naturfahrten 

Tag 19 | 6. September 2018 | Etosha Nationalpark | 

280 km (4h) 

Die nächsten drei Tage sind ganz den großen 

Tieren gewidmet. Elefanten, Nashörner, Giraffen 

und Co. erwarten Sie im Etosha Nationalpark. 

Kurz vor dem Anderson Gate liegt unsere Lodge. 

Von hier aus starten Sie zu Ihrer ersten 

Selbstfahrersafari in den Etosha Park. Jetzt 

Augen und Ohren offen halten, Fernglas 

griffbereit und los. Abends sitzen Sie gemeinsam 

am Lagerfeuer und erzählen sich Ihre Erlebnisse 

des Tages. Das erste Mal Großwild sehen ins 

unbeschreiblich.  
1 Nacht Lodge | DBB | Selbstfahrersafari Etosha NP 

Tag 20-22 | 7.-9.  September 2018 | Etosha 

Nationalpark | 150 km (3h) 

Die nächste Selbstfahrersafari führt Sie durch 

den Nationalpark und an der Salzpfanne des 

Nationalparks vorbei. Elefanten, Nashörner und 

Antilopen ziehen durch den Park, gefolgt von 

den großen Fleischfressern wie Löwen und 

Leoparden. Unser Ziel an diesem Tag ist 

luxuriöse Zeltlodge direkt an der Fisher Pan, die 

direkt an den Park grenzt. Die Zelte sind um ein 

Wasserloch angeordnet und mit ein wenig Glück 

entdecken Sie Löwen an der Tränke. Safaris sind 

geplant, Wolfram gibt gerne Tipps; aber dieses 

Camp lädt, wie alle anderen auch, einfach zum 

Verweilen sein. Wie immer Raum und Zeit für 

individuelle Tagesgestaltung. Abends treffen wir 

uns am Lagerfeuer und genießen die 

afrikanische Nacht. 
2 Nächte Lodge | DBB | Selbstfahrersafari  Etosha NP, 

Sundownerfahrt oder geführte Fußsafari 



   

  

 

 

Tag 22 | 9. September 2018 | Fahrt zum Flughafen 

| 560 km (6h)  

Gemütlicher Start Richtung Windhoek. Eine 

lange Fahrt, für die die heute Abend ausfliegen. 

Aber es ist Zeit für ein Lunch in Okahandja direkt 

am Handwerkermarkt und sehr gerne 

organisiere ich noch einen Kaffeestopp auf einer 

Gästefarm kurz vor dem Flughafen, so dass auch 

dieser lange Tag angenehm vorbeigeht. 

Spätestens 3 Stunden vor Abflug sollte 

eingecheckt und der Wagen abgegeben werden. 

Und dann bringt Sie der Abendflug wieder 

zurück nach Hause und Sie sagen Namibia „Auf 

Wiedersehen!“, denn sicherlich ist das nicht Ihr 

letztes Mal Afrika.  

 

 

 

 

 

 

 

ODER bei Verlängerung um 1 oder 2 Tage  

Tag 22-24 | 9.-11. September 2018 | Okonjima 

AfriCat Foundation | 350 km (4h) 

In Okonjima hat man es sich zur Aufgabe 

gemacht gefährdete Katzenarten zu schützen 

und Aufklärung bzgl. der Viehhaltung und 

gleichzeitigem Wildtierschutz zu betreiben. Mit 

Erfolg!  

Sie haben hier die Gelegenheit, einen kurzen 

aber intensiven Einblick in den Wildtierschutz 

zu gewinnen, an Leopardenfütterungen und 

verschiedenen anderen Wildaktivitäten 

teilzunehmen. Die größte Chance den sonst so 

scheuen  Leoparden zu Gesicht zu bekommen 

hat man hier.  
1 oder 2 Nächte Lodge | DBB | 1 Wildtierkaktivität 

inkl.  (Kosten pro Übernachtung ab 200,00 € p.P.) 

 

Tag 24 | 11. September 2018 | Fahrt zum 

Flughafen |260 km (3h) 

Bis auf den langen Fahrtag genauso wie Tag 22 

in der kurzen Variante ☺ 

 

  



 

 

 

Reisepreis 4.900,00 Euro pro Person im DZ bei Buchung bis 31. August 2017 
(70.000 NAD | Stand 18.04.2017)| Reisepreis 5.400,00 Euro p.P. im DZ bei Buchung ab 1. September 2017 

Bitte haben Sie Verständnis, dass der Preis aufgrund der Währungsschwankungen bis zu 10 

Prozent variieren kann. Den garantierten Reisepreis können wir Ihnen bei Buchung im August 

2017 mitteilen. Da der Teilnehmerkreis auf 14 Personen beschränkt ist, können Sie sich bereits 

heute einen Platz reservieren. 

LEISTUNGEN 

 21 Übernachtungen | Gästehäuser, Zeltcamps, Lodges  

 21 Frühstück/Brunch | 5 x Lunch | 4 x High Tea | 15 x Dinner (2x inkl. lokaler Getränke) 

 geführte Naturdrive/Safaris wie beschrieben 

 geführte Wanderungen wie beschrieben 

 Ausführliche Reisebeschreibung digital und im Print 

 Begleitung/Ansprechpartner vor Ort: Wolfram Graf-Rudolf und Martina Knoblauch 

Exklusive: 

 Internationale Flüge 

 Eintrittsgelder und Permits, z.B. Etosha NP z.Z. 80 N$/Tag 

 Alle Leistungen, die nicht in der Reisebeschreibung erwähnt werden  

 

Bei der Reiseplanung unterstützen wir Sie gerne und organisieren Angebote von Flügen und 

Mietwagen. Flüge (z.Z. ab 800 €/1600€/3.000€ für Economy/Premium Economy und 

Businessclass) und 4x4 Mietwagen z.Z. bei ca. 85 €/Tag 

 


